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Ein weiterer Nachweis des Odinshühnchen, 

Phalarop us lobatus (L. ), in der Oberlausitz 
Von GOTTFRJED ElF L E R 

Das Odinshühnchen wird nur selten im Binnenland beobachtet. Den be i 
MENZEL. F. (1973) aufgeführten Nachweisen kann ein weiterer hinzugefügt 
werden. 

Am 24.10.1981 öemerktc ich auf einer Wasserlache inmitten einer Grünland­
fläche bei Eckartsberg /Zittau eine eifrig umhcrschwimmende etwa lerchen­
groije Limikole. Diese konnte ich mehrere Stunden mit einem Asiola aus einer 
guten Deckung (Bretterzaun) beobachten. Der Vogel näherte sich im günstigsten 
Fall auf etwa 20 m. Dabei lieJjen sich folgende Merkmale feststellen: 

etwa lercheng roß. aurtnllend schlank; KOp! weiß m it g l'aubrauner Kappe und 
d eutUch abgegrenzten halbmondförmlg nach untcn gezogenen graubraun en 
Qhrs lrelfen . Stirn wclß; Schnabel kopCinng, dUnn, I'und und tIerschwarz 
Nackenband verwaschen grau; Obcrsclte graubraun mit !,lclbUch weißen Fe­
dCl'säum en Unterseite weJß mit bräunlich Uberflogenem Brustband V-!öl'mJg 
weiße Streifen Obcr dem Obel'rUcken; BUrzel und Schwanz In der M.ltte 
braungrau ansonsten wei ß, cmslges möwenartigcs Umherschwimmen dabei 
ständiges Kopfnicken, sehr aufmerkSam. 

An Ort und Stelle durchgeführte Vergleiche mit den Angaben bei MAKATSCH 
(1966) und CREUTZ (1965) erhärteten die Bestimmung. In den Folgestunden 
konnten Bcrnhard PRASSE, Zittau und Klaus HOFMANN, Wittgendorf die Be­
obachtung bestä tigen. Der nachträgliche Vergleich mit den Angaben bei BEK­
KER (1980) und NAUMANN (1897-1905) bestätigte die Bestimmung ebenfalls. 
AuJjerdem läljt sie den Schlulj zu, dalj es sich bei dem beobachteten Odinshühn­
chen um einen Jungvogel im ersten Winterkleid gehandelt hat. 

Am 25. und 26.10. 1981 konnte der Vogel erneut an einer etwa 100 m ent­
fernten Wasser1 ache gesichtet wcrden. Bemerkenswert crscheint der relativ spä te 
Beobachtungstermin. Die bisher späteste Beobachtung ist mit dem 2. 10.1905 
datiert (MENZEL, 1973). 
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